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Bezirk der Königlichen. Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinztal⸗Jutelligenz-Comtolr im Poſt⸗Lokole. 
Eingang: Plaußengaſſe No. 365. 
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Ne. 198, Donnerſtog, den 26. Augu, 1847. 


An gen ed e te Fre m d e. 

Angekommen den 24. und 25. Auguſt 1817. N 
Die Herren Kaufleute Wilh. Mitteiſtenſcheit, aus Barmen, Auguſt Forkel aus Co⸗ 
burg, Rudolph Marwedel aus Bertin, Am Öntöbefißer Joſeph Bolle nebſt Familie 
and Königsberg, Herr Oberforſter Julius Seng nebft Frau Gemahlin aus Zicher bei 


Küſtria, lag. im Engl. Haufe, Die Herten Kaufleute Ries u. en” Thorn, 5 


die Herren Gutsbefiger Renter aus Wittenberg, Schmeltz aus auenburg, log. im 
Deulſchen Hauſe. Herx Juſtizrath Eyſe aus Marieuwerder, Herr Juſtiz⸗Commiſf. 


Hennig a. Thorn, die Herren Kaufl. W. Kruſchky, M. Wolff und T. Wolff aus Berlin, 


Gemnich und W. Baronowski aus Königsberg i. Pr., die Herren Butsbeſiger A. 
Hay aus Frledrichswalde, Wagner aus Runeberg, Kroup aus Rieſenburg, Frehtzel 
aus Merfin, Herr Lieutenant im Sten Küraffır» Regiment r. Winterfeld aus Saal⸗ 
feld, ger Cand. phil. A. Matthien aus Berlin, log. im Hotel du Nord. Herr 
Ober⸗Landes⸗Gerichts Aſſeſſor Graf v. d. Gröben, Herr Eugen Bardeleben und Fil. 
Heudecher aus Königsberg, die Herren Port d'epee⸗Fähnriche Parſenazi und Prein⸗ 
nitz u. Herr Fabrikant Tüber nebſt Familie aus Berliv, Herr Stadtrichter Steinert 


auß Cansberg, log in den drei Mohren. Die Herren Rittergutobeſizer v. Klinskl agu. 
v. 3 


Klukewahutta, fi aus Sullenczin, Herr Kaufmann Straus aus Mein, log. 
im Hotel d'Oliva. Herr Gutsbeſitzer Puttkammer nebſt Frl. Tochter aus Ein 85 
iz Sabrifang Komecne aus Grautenz, log im Hotel de Thorn. Herr Kaufrmun 

vin aus Elbing, Herr Seſchäftsführer Eny aus Hamburg, log, im Hotel de Ei. 


Petersburg. 
Beka ut ach n 


“ E 
1. Der Kaufmaun und Buch handler Friedrich Bruno Kabus und teen Braut, 


* 


5 — 2040 


Charlotte Amalie Engel haben durch einen am 29. Juli o., verlautbarten Vertrag 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, für die von ihnen elnzugehende Ehe, 
ausgeſchloſſen. N a a 
Danzig, den 31. Juli 1817. 5 
Königliches Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 
Re Die Enroline Szartowicz geb. Warnicke hat in der gerichtlichen Verhand⸗ 
tung vom 10. Jani d. J. ihr Vermögen von dem ihres Ehem innes, des hieſigen 
Bölktchergeſellen Johann Szartewicg, mit welchem fie ſeit dem 21. Auguſt 1815 
verheirathet iſt, mit den $$ 393. 394. Tit. 1. Th. II. des Allg. Landrechts ausge⸗ 
drückten Folgen abgeſondert. l 
Danzig, den 27. Juli 1817. 
Königliches Land, und Stadtgericht. 
AVERTISSEMENT. 
3. Donnerſtag, den 26. d. M., Nachmittags 3 Uhr, ſollen im Londpackhoſe öf⸗ 
ſentlich an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden: 
131g — Dreizehn 1 Centner Weizenmehl in ſechs Säcken. 
Danzig, den 24. Anguft 1847. 
Königl. Haupt⸗Zoll Amt. 


Entbind ungen. 


— 


4. (Durch Verſehen der Druckerei verſpätet.) 
Die geſtern erfolgte glückliche Entbindung meiner geliebten Frau, geb. Hein, 
don einem Sohne geige hied nich ganz ergebenſt an. v. Übiſch. 
Prauſt, den 23. Auguſt 1847. 
5. Die Heute Vormittao, 9 Uhr, erfolgte glückliche Entbindung meiner ſieben 


Frau von einem geſunden Knaben, zeige ich meinen Verwandten und Freunden hier⸗ 
durch ergebenſt an. : C. G. Hoppenrath. 
Danzig, den 25. Auguſt 1847. 8 
W n i e i ge. 


6. Freitag, d. 27. d. M., 7 Uhr Abends: Generalverſammlung im 
freundſchaftlichen Vereine. (Finanz⸗Angelegenheit.) 

Am 19. Aug. 1817. Die Vorſteher. 
7. Ein Nahrungshaus in einer der Vorſtädte Danzigs wird zu kaufen geſucht. 


Verkaufluſlige belieben ihre Adreſſe mit näherer Bezeichnung des Gruntflüds und 
Preisangabe unter E. im Intelligenz⸗Comtoir einzureichen. 

8. Freitag, den 27. d. M., Abends 7 Uhr, General Verſammlung in 
der Reſſourke Einigkeit. i 

er Vorſt and. 


. D 
9. Das Atelier für Daguereotyp -Portraits von Tre 


ſcher, Langgarten 114., iſt von heute an wieder taglich, 
bei jeter Witterung, regelmäßig ven früh 8 bis Nach miilags 5 Uhr geöffnet. Der 
Preis fur cin einzelnes Porttalt IR auf 2 tu., für Gruppen auf 3 11. feſtgeſetzt. 


EN Ba 
8 


1 


8 a | 
». Detertd Bier⸗Salon im llotel du Nord. 


Heute, den 26. Auguſt, Abends 3 Uhr, Soirse museale von den Geſchwiſdern 
Fiſcher in Verbindung mit dem Magier Herrn Neuwald, welcher mehrere neue Sa⸗ 
chen, beſonders zum Schluß das Bierfeit in Münchens, zu geben die Ehre haben wird. 
11. Schroders Garten am Olivaerthor. 


Heute Donnerſtag erſtes großes Trompeten⸗Konzert, 
ausgeführt vom ganzen Muſikcorps des Sten Königl. Küraſſier⸗Regiments bei er⸗ 
leuchtetem Garten. Eutrée a Perſon 2 Sgr. Kinder 1 Sgr. Aufang 6 Uhr. 


. Heute Donnerſtag, Konzert zum Fuͤrſten von 
Bluͤcher. Friedrich Vecherer. 


13. Heute Abend den 26. Konzert aur verſtärttem Orcheſter 


von Winter Erd, Engelmann. 


14. Donnerſtag den 26. Auguſt muſikaliſche Unterhaltung d. 


Geſchwiſter Ehnert im Jaͤſchkenthal bei Spliedt. 
——— j 5 
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© 15. F. W. Bolle aus Berlin 
empfiehlt ſein Lager von allen Gattungen Herren ⸗Cravatten, Schlipſ., Shawls, 
Halstächern, Oummi⸗Hoſenträgern, Handſchuhen für Herren zu 10 fgr., für Da⸗ 
men von 5, 74 und 10 ſgr., Schlipſe zu 15 ſgr., bunter Cravatten mit Che⸗ 
miſeis von 20— 25 ſgr., ſeidener Taſchentücher zu 1 rtl. 5 ſge.“ Weſtenſtoffe 
in Wolle 15 fgr,, diverfer ſeidener 1 rl. 5 ſgt., Tricots⸗Unterbeinkleider 20 ſgr., 
Atlas⸗ und Laſting⸗Binden a 10 for. u. f. w. 
Der Stand iſt in den langen Buden, vom hohen Thor rechts die Erſte. 


16. Einem geehrten Publikum erlaube ſch mir ergebeuft anzuzeigen, daß ich 
von meiner Reiſe zurückgekehrt bin : Pofeld, ö 
Prauſt, den 25. Auguſt 1847. Thierarzt I. Klaſſe. 

17 Ein Wachtelhund mit braunem Behang, der ſich beim Prediger in Ohra 
eingefunden hat, kann daſelbſt in Empfanz genommen werden. 3 

18. Im Schwarzenmeer No. 313. iſt ein Haus zu verk; zu erkund. hieſelbſt. 
19. Glace-Handſchuhe werd. geruchfrei gewaſchen u. gefarbt Ziegengaſſe 767. 
20. Capt. Wilcke vom Schilf Friederike ladet nach Stettin und nimmt 
Güter für denselben an Berniann Pape, Jupengasse 729. 


SR Ein junger Mann durch Zeugniſſe gut empfohlen, ſucht ein Engagement 


in einem Comtoit. Adreſſen unt. I. K. werd. durchs Intelligenz Comtoir erbeten. 


22. Ein echter, weißer Spitz wird gekauft Neufahrwaſſer He⸗ 
fenſttaße No. C6. hinter dem Salz: Maga ine. g 
23. 200 rtl. zur 1. Stelle auf 22 Bergen Land geſucht 8 8 2080. 


24. Ein Mädchen, das in Pommern 4 Jahre in einem Ladengeſchäft gewe 
ünſcht hier eine ähnliche Stelle.“ e ben Graben ee 1 
Ein Paar ee e 7 105 t Fleſſchergaſſe No. 79. 

205.5 Ein Logis v. 3 Zimmern, Küche, Kellet u. Boden mirb auf der Rethtſt. 

zum 1. Octobet c, gefucht, und nimmt das We Offert. untet A. X. an. 

27. Ein Freundſchaftsband von blauen Perlen mit ſilberuem Schloß, in Form 

aer. iſt Sonntag auf dem Wege ven der St. Petri⸗Kirche, Poggenpfuhl, 

Hundegaſſe, Kohlen: bis Holzmarkt verloten. Der Finder wird geb., es Jopeng. 563. 

in der Wedelſchen Hoſbucher., auf Verlangen geg. e. angemeſf. Belohnung, 190 

28. Ein Grundſt. in der Hl. Geiſtg. i. b. aul. Zuſtande, 3 Fenſter breit; fleht 

aus freier Hand zu verkauf. Das Nähere bei Ernft Lampe, Hl. Geiſtgaſſe 1010. 


r m i e t h u n g e n. 
20. P Heil. Geiſtgaſſe No, 761. iſt eine Wohnung vottheilhaft zu rermiethen. 
30. Zwei grössere Zimmer nebst Bedientenstube, Saaletage, Comtoir od. 
Laden, parterre, Stall u. Remise, zusammen od. getrennt . Laogg 515. 2. v. 
31. Vreitg. 106. it eine freundl. Officierwohn. z. verm. u. ſogl. zu beziehen. 
32. 2 Damm 1277. ſind 2 Zimmer mit auch o. Meubl. a. einz Herren z. v. 


33. Glockenthor 1962. iſt eine Wohnung son 2 Stuben nebſt Kam⸗ 
* Küche, 3 Hels e en gubige a ER Br 8 a 
1 U. W., d. ſ. z. Geſch. eng Räume Leg. m. u. 0. Md oh Herr . a. v 9. 
5. Das Wohnhaus 1 Breitenthor No. 1917, c asus € > dekorirte 
fteundliche Zimmer, iſt im Ganzen und getheilt zu Michaeli zu vermiethen. Nähe⸗ 
res nebenan No. 19198. 3 
36. Auf der Niederſtadt, Weidengaſſe 333. it eine Ober, Gelegenheit, beſtehend 
aus 2 Stuben und Alkoven, Boden, Keller, Speiſekammer, Küche und Apartement zu 
Michaeli rechter Ziehzeit zu vermiethen. ae 
87. Ein Frundiichery jetzt in veller Nahrung ſtehendeg Local, in einer Iebhaf- 
ten Gegend det Rechtſtadt, worin ſeit mehreren Jahren Reſtauration nebſt Billard 
betrieben worden ift anderweitig zu vermiethen. Hierauf Reflektirende brlicben ihre 
Asteſſen unter G. N. im Intelligenz⸗Comtoir einzureichen. 
38. Im wei erbauten Haufe, Heil. Geißgaſſe 926, find 6 Stuben mit 3 Kür 
chen nebſt Bequemlichleiten zu vermiethen. 0 10 
| Eeine Obetwohnung von 4 Zimmern kebſt allen ſonſtigen Vequemlichkelten 
in Heiligen Geiſtgaſſe Ro. 969. zu vermiethen. 
40. Norſtädtſchen Graben 2030. iſt eine Stube zu vermſethen. 
41. Jun einem Hauſe auf der Rechtſtadt iſt die Unter⸗ und die Ober⸗Etage zu 
vermiethen. Das Nähere in der Torf⸗ und Holzhandlung 2. Damm. 
42. FJohannisg. 1631. IM 1 Simm. nebſt Bodenkamm. ac, ſogl. od. z. Oct. 3. v. 
43. Breitgaſſe 1167. iſt das Haus, beſiehend aus 9 € Zimmern, Küche, Kel⸗ 
ler, Hof u. Bequemlichkeit zu Michaeli, getheilt drer im Ganzen zu verm. u. 1168. 
zu eifr.; daſelbſt if die Saal⸗Etage, bf. aus 3 Stuben nebſt Inbehbr zu verm. 
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44. Freitag, den 27. Auguſt 1647, Vormittags 10 Ubr, werden die nuterzeich⸗ 
neten Muller im Speicher Hundes und Gerbetgaſſen⸗Ecke No. 355., in öffentlicher 
Auction au den Meifibietenden gegen fofortige baare Zahlung verkaufen; 
DVioverſe Meine Partieeu Maſchinen⸗, Schteib⸗ und Brief⸗Papier, grauen Mohn, 
Fenchel, Antes, Canarienſaamen, Weizenſtärke, künſtliche Wachsſichte und ver⸗ 
ſchiedene Reſte von Materialwaaren. - 5 
Danzig, den 21. Auguſt 1847. Grundtmann und Richter. 
45. Bei der zum Dienflage, den 31. d. M., angeſetzten Auction mit Weinen, 
Rum und Artak in der KAnkerſchwiedegaſſe No. 179. wird halb 12 Uhr noch durch 
die unterzeichneten Makler 


eine Partie größtentheils echter Cigarren, für 
Rechnung wen es angeht, 


an ten Meistbietenden gegen baare Bezahlung verfanft werten, Die Preiſe davon 
find gegen früher bedeutend ermäßigt. Grundtmanu u. Richter. 
Danzig, den 25. August 1817. N. 

46. In der Auction Freitag, den 27. d. M., Vormittags 10 Uhr, Hundes und 
Gerbergaſſen⸗Ecke 355. werden auch folgende Waaren, als: 

Lorbeerblätter, Hayſauchinthee, Cathorinerpflaumele, Caroliner Rels, Sternanies, 

weißer Pfeffer, leere Säcke, eine Perthie Weinflaſchen und verſchiedene Gebinde 
vorkommen, welche, behrſs der Räumung eines Lagers, zu ſehr billigen Preiſen zu⸗ 
geſchlagen werden ſollen. : Grundtmann u. Richter. 

„ Dauzig, den 25: August 1847. a RER, 

Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Saber. 

coeeegeeegeeeeseeeeeeeeeeesdes 
Ö . Eine nene Sendung engl. u franz. Hosen- u. 


Westen-Stoffe erhielten und empfehlen solehe, wie auch unser 
| fichkältigen Lager fertiger Herren-Garderobe-Arti- 
. ode-Magazin 


9 
kel un den billigsten nad festen Preisen. | 
6 1 
KR für 
Herren sr 4 


Neuestes M 
* von * 
William Bernistem & Comp, 3 
ER Longenmarkt No. 424 

... e 
8 Johaunisg af e 1322. pchen T Pumelbe 9 ele dam Verf 
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49. Ein mahagoni Flügel mit 7 Octaven iſt zu verkaufen Tobſasg. 1565. 
50. Grobe Buchweitzengrütze iſt zu haben Fiſchmarkt No. 1586. 
51. Ein birkenes Streckbettgeſtell nebſt allem Zubehör, ein altes Schlaſſopha, 
fo wie 18 Spreßen⸗Fenſter ſtehen zum Verkauf Pfefferſtadt No. 228. 

52. Ein mah. Tafel Pianoforte, über 6 Octaven, von gutem Ton und leichter 
Spielart, ſteht Paradiesgaſſe No. 1049. zu verkaufen. 5 i 

58. Stanaitſcher Fahr⸗ Reit⸗, Jagd⸗, Hetzpeitſchen 
u. Knuten erhielten fo eben 5 J. O. Oertell & Co, Langg. 533. 

54. Ein elegantes ſchwarzes Reitpferd iſt zu Schell⸗ 
muͤhle billig zu verkaufen. | 


55. Flieg. Papier, Flieg. Leim, Flieg. Mich», 51052, Wan;., 


Mott.⸗Waſſ.,Tinkturn Pulb. allein echt a. beſt. u. billigſt. z h. b. &. Voigt, Fraueng. 902. 


58. Breitg. 1168. in ein cleg. Kinderwagen auch m. 1 kl. Pferd zu fah. z. v. 
57. Ein tafelförmiges Pianoforte, ein Bertgefiell nebſt Betten find zum Vers 
kauf Wollwebergaſſe No. 544. 8 

53. Stadtgebiet No. 35. find magere Schweine zu verkaufen. 


Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
Immobilia, oder unbewegliche Sachen. 
59. < - Motpwendiger Verkauf. 8 
Das den Johaun und Francisca Mißkſchen Eheleuten zugehörige, im Dorfe 
Lehmanny sub No. 2. des Hypothekeubuchs belegene Grundſtück, abgeschätzt auf 736 
Reh. zufolge der nebſt Hypothekenſchein in der hieſigen Regiſtratur einzuſehenden Taxe 
oli am 28. September c., Vormittags 9 Uhr, 
an ordentlicher Gerlchtsſtelle ſubhaſtirt werden. ö 
Carihaus, den 12. Mat 1817. — 
Königliches Land⸗Geticht. 
8 Notbdwen diger Verkauf. ’ 
„Das dem Schuhmachermeiſter George Kupfer und feiner Tochter Dorothee 
Wilhelmine Liſette gehörige, hierſelbſt in der Altſtadt in dem fogenannten Junker⸗ 
arten sub. A. 1. 364. belegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 932 Rihl. 19 Sgr. 3 
f. zufolge der nebſt Hypotheken⸗Schein und Bedingungen in der Regifiratur eins 
zuſehenden Taxe, ſoll s 
am 16. Oktober c., Vormittags um 10 Uhr 
au ordentlicher Gerichtsſtelle fubyaftist werden. 
Eibing, den 11. Juni 1617. N 
f Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 4 
61. 5 Nothwendige Surhafarion. 
Hönigl. Land und Stadtgericht Dirſchau. 
Das zu Klein Schlanz sub No. 1. belezene Frey) Wiliſche Grundſtück, beſtehend 
aus eſner Kathe und einem Garten von 1 Mergen culmiſch, abgeſchaͤtzt auf 222 rıL 
12 far, ſoll in termino 2 3 
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26. November c., Bormittags 11 uhr, £ 
an ordentlicher Gerihtöftefle ſubhaſtirt werden. Taxe und Hypothekenſchtin find je⸗ 
derzeit im III. Burcau eizanfeher. 
Ditſchau, den L. Auguſt 1847. . 
Ed ter tree Tration 

62. Es iſt bei uns angezeigt worden, daß die nachſtehend bezeichneten Doku⸗ 

mente verloren gegangen find: 

1) der von dem Heinrich Wegner am 2. April 1634 ausgeſtellte Wechſel über 
300 rtl. und die in Sachen des Klempnermeiſters Johann Augnft Schendler 
wider den Orgelbauer Heinrich Wegner am 6. Marz 1838 ergangene Agni⸗ 
tionsreſolution, aue welcher für den p. Schendler im Hypothekenbuche des 
Grundſtücks in der Scheibenrittergaffe No. 11. in Rubr. III. No. 4. 100 rtl. 
ſeit dem 4. Januar 1338 zu 53 pro Cent verzinslich, gemäß Verfügung vom 
16. März 1838 eingetragen ſind, ſowie der darüber am 16. März 1838 ans, 
gefertigte Hypotheken Recoguitionsſcheinz 8 

2) die von den Georg Alexander und Chtiſtine Conſtantia Lankauſchen Ehelen⸗ 
ten fär den Dr. med. Michael Wittwerk am 1. Juli 1798 über 6020 Gul⸗ 

den Danz. Courant ausgeftellte Schuld- und Verpfändungsurkunde, aus wel⸗ 
cher gemäß Verfügung vom 13. Juli 2793 im Hypothekenbuche des Grund⸗ 
ſtücks im Poggenpfuhl No. 6. in Rub rica III. No. 3. 1500 rtl. in 6000 
Il. D.⸗C. eingetragen worden find und der darüber am 13. Juli 1798 aus⸗ 
gefertigte Hypotheken⸗Necognitionsſchein. 5 

3) die von dem Kaufmann Benjamin Mahlke am 27. Juni 1304 für den Bür⸗ 
ger Johann Heinrich Brodkorb über 1000 rtl. ausgeſtellte Schuld⸗ und Ver⸗ 
pfändungs Urkunde, auf deren Grund im Hypothekenbache des Grundſtücks 
in der Schleifengaſſe Ro. 1. 1000 rtl, verzinslich zu 1 pro Cent in Rubriea 
III. No. 2. eingetragen worden ſind und der darüber ausgefertigte Hypothe⸗ 

kken⸗Recognitionsſchein vom 6. Juli 1504; 

4) die von den Gewürzmäkler Carl Friedrich und Florentine Gehrtſchen Eheleu⸗ 
ten am 25 Ser tember 1797 für die hieſige niederländiſche reformirte Armen⸗ 
kaſſe über 1800 rtl. zu 43 pro Cent verzinslich auegefiellte Schuld⸗ und 
Verpfändungsurkunde, aus welcher im Hypothekenbuche des Grundſtücks auf 
dem 3ten Damm No. 2. in Rubr. III. No. 1. 1800 rtl. nebſt Zinſen einge 
tragen worden find und der darüber ausgeſertigte Hypotheken⸗Recognitions⸗ 
ſchein vom 14. September 1798; 

5) das bei den Hppolheken⸗Acten des Grundſtück Altdorf No. 600. am 6. Juli 
1321 ausgefertigte Atteſt über die Behuſs der bei künftiger Anlegung des 
Hypothekenbuchs zu bewirkenden Eintragung erfolgten Annotation einer pro⸗ 

ſtestatio pro conservando jure et loco für die von der Rebecca Jacobs thal 
geb. Süßmilch mit ihrem Ehemanne Benjamin Jacobsthal erzengten Kinder 
wegen einer Forderung von 7000 rtl. . 

6) der Erbrezeß vom 30. Juni u 27, September 1814, aus welchem ein groß⸗ 

müttertiches Erbtheil von 194 Fl. 1 or. 133 pf. Danziger Courant für den 
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Johann Haaſe im Hypothekenduche des Grundſtücks Junkeracker No. 11. eiu⸗ 

getragen find, nebſt der Nachtragsverhandlung vom 3. Juli 1819 und dem 
darüder am 5. April 1816 ausgefertigten und am 27. Juli 1810 ergänzten 
Hypotheken Recognitionsſcheine; 

7) die von Martin Benjamin Malonneck am 29. December 1796 ausgeſtellie 
Obligation, auf deren Grund für den Kaufmann Johann Wilhelm Henning 
im Hypothekenbuche des Grundſtücks Petershagen auſſerhalb Thores No 2. 
in Rubr. III. No. 1. eine Darlehnforderung von 300 rtl. mit A pro Cent 
Zinſen eingetragen worden iſt, mit dem annectitten Hypotheken ⸗Recognitions 
ſcheine vom 25. Mai 1798; . N zZ 

8) die gerichtliche Schuldverfchreibung der Hennig Wilhelm Oeckhoffſchen Ehe 

leute vom 3. März 1806, aus welcher 250 rtl. preuß. Jonrt. in 1000 Gul⸗ 
den Danziger Geldes mit 5 pro Cent Zinſen für die Wictwenkaſſe des hie: 
figen Böttchergewerks im Hypothekenbuche des Grundſtücks euf der Nieten 
ſtadt No. 25. in Rohr. III. No. 2. eingetragen ſtehen, nebſt annectittem Hy⸗ 
potheken⸗Recognitlonsſcheine vom 14. März 1806. 12: 

Auf, den Antrag der Inteteſſenten werden alle diejenigen, welche an vorſtehend 
bezeichnete Juſttumente irgend einen Anſpruch als Eigenthümer, Ceſſiouarien, Pfand⸗ 
inhaber oder aus einem andern Grunde zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert. 
ihre Anfprüche in dem Behufs deren Anmeldung am 

i 27. — ſieben und zwanzigften — October c., WM. 11 Uhr 


* 


vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Ramann in dem Gerichtsgeſchäftslocale 


anſtehenden Termin unter Production der Juſtrumente anzuzeigen, wobei den Aus⸗ 
wärtigen die Juſtiz⸗Commiſſarien: Criminal⸗Rath Skerle, Juſtizq⸗Rath Zacharias und 
Juſtiz⸗Commiſſarius Matthias als Bevollmächtigte in Vorſchlag gebracht werden. 
Sollte ſich in dem Termin Niemand melden, ſo werden die Aus bleibenden mit ih⸗ 
ten erwanigen Anſprüchen präeludirt und die gedachten Hypotheken Inſtrumente für 
amortiſiit erklärt werden: auch wird die Löſchung der darauf eingetragenen Posten 
und reſp. die Ausfertigung neuer Juſtrumente erfolgen. 
Danzig, deu 19. Juni 1847. 
\ Königliches Lande und Stadtgericht. 
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